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Vorkommnisse mit Hunden - Statistik 2012 -2017 
Quelle: Übersichten des TLVwA  

 

 

Kalenderjahr 2012 Gesamtzahl Anzahl der 

Hundevorfälle 

Bestand aller Hunde 122.000 450 

davon „Listenhunde“ 838 12 

davon (Alt)Deutscher 

Schäferhund 

12.500 115 

 

 

Kalenderjahr 2013 Gesamtzahl Anzahl der 

Hundevorfälle 

Bestand aller Hunde 132.872 457 

davon „Listenhunde“ 840 10 

davon (Alt)Deutscher 

Schäferhund 

13.167 95 

 

 

Kalenderjahr 2014 Gesamtzahl  Anzahl der 
Hundevorfälle 

Bestand aller Hunde 138.151 442 

davon „Listenhunde“ 748 18 

davon (Alt)Deutscher 

Schäferhund 

12.811 82 

 

 

Kalenderjahr 2015 Gesamtzahl  Anzahl der 
Hundevorfälle 

Bestand aller Hunde 145.298 415 

davon „Listenhunde“ 659 9 

davon (Alt)Deutscher 

Schäferhund 

13.320 72 

 

 

Kalenderjahr 2016 Gesamtzahl  Anzahl der 
Hundevorfälle 

Bestand aller Hunde 147.372 443 

davon „Listenhunde“ 608 6 

davon (Alt)Deutscher 

Schäferhund 

12.937 69 

 

 

Kalenderjahr 2017 Gesamtzahl  Anzahl der 
Hundevorfälle 

Bestand aller Hunde 151.137 401 

davon „Listenhunde“ 549 13 

davon (Alt)Deutscher 

Schäferhund 

12.806 64 
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Hunde der sog. Rasseliste nach § 3 Abs.2 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGefG 
 

  2012 2013 2014 2015 2016 2017 

           

Vorfälle mit Hunden der 

sogenannten Rasseliste 

  

12 10 18 9 6 13 

davon          

American Staffordshire-

Terrier/Kreuzung 

6 8 12 3 3 5 

Bullterrier/Kreuzung 1 1 2 3 - - 

Pitbull-Terrier/Kreuzung - - - 1 - 3 

Staffordshire Bullterrier/Kreuzung 5 1 4 2 3 5 

           

Anzahl der vorfallsverursachen-

den Hunde, die nicht in der 

Rasseliste aufgeführt sind 

438 447 424 406 437 388 

 

 

Bei 12 Vorfällen im Jahr 2012 wurden 
a.)          1 Mensch schwer verletzt  

                und 

b.)          9 Hunde verletzt und 2 Hunde getötet. 

 

Bei 12 Vorfällen im Jahr 2013 wurden 
a.)          4 Menschen schwer und 1 Mensch leicht verletzt  

                und 

b.)          6 Hunde verletzt und 1 Hund getötet. 

 

Bei 18 Vorfällen im Jahr 2014 wurden 
a.)          1 Mensch schwer und 6 Menschen leicht verletzt  

                und 

b.)          11 Hunde verletzt und kein Hund getötet. 

 

Bei  9 Vorfällen im Jahr 2015 wurden 
a.)          4 Menschen schwer und 3 Menschen leicht verletzt  

                und 

b.)          2 Hunde verletzt und kein Hund getötet. 

 

Bei  6 Vorfällen im Jahr 2016 wurden 
a.)          1 Menschen schwer und 3 Menschen leicht verletzt  

                und 

b.)          2 Hunde verletzt und kein Hund getötet. 

 

 
Bei  13 Vorfällen im Jahr 2017 wurden 
a.)          2 Menschen schwer und 8 Menschen leicht verletzt  

                und 

b.)          4 Hunde verletzt und 1 Hund getötet. 
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Bezüglich der Statistiken ist Folgendes zu beachten: 

• Die Erhebung der jeweiligen Hundepopulation in Thüringen wird vorerst zentral nur für die Hunde der sog. Rasseliste sowie für 

die Vergleichsgruppe „Deutsche Schäferhunde/Schäferhund-Mischlinge“ vorgenommen.  

• Erfasst werden alle Vorfälle mit Hunden, die zu Verletzungen von Menschen oder anderen Tieren (überwiegend anderer Hunde) 

führen und den Behörden bekannt werden.  

• Die Verletzung muss hierbei nicht zwangsläufig durch einen Biss erfolgt sein. Möglich sind ebenso Verletzungen durch Krallen, 

Anspringen etc. 

• Um die Klassifizierung der Schwere der Verletzungen ohne Mediziner vornehmen zu können, wurde festgelegt, dass bei 

Menschen jede über eine bloße Hämatombildung hinausgehende Verletzungsfolge jeweils als „schwer verletzt“ bewertet wird. 

 


